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Mit Dringlichkeitsentscheidung vom 14.04.2022 wurde folgende Änderungssatzung zur Satzung für die 
Übergangsheime in der Stadt Langenfeld Rhld. vom 02.10.1978 in der Fassung vom 31.03.2022 vom 14.04.2022 
beschlossen. 
 

Änderungssatzung zur Satzung für die Übergangsheime in der Stadt Langenfeld Rhld. vom 02.10.1978 in der 
Fassung vom 31.03.2022 vom 19.04.2022 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 f Der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S 666/SGV NRW 2023 und der §§ 1, 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 

37 Benachrichtigung über eine Zustellung durch öffentliche Zustellung gem. § 10 
Landeszustellungsgesetz NRW –LZG NRW- 
 

38 Bekanntmachung der Änderungssatzung zur Satzung für die Übergangsheime in der 
Stadt Langenfeld Rhld. 
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712/SGV NRW 610) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit dem § 3 der Satzung für Übergangsheime in 
der Stadt Langenfeld Rhld vom 02.10.1978 in der jeweils gültigen mit Dringlichkeitsentscheidung vom14.04.2022 
folgende Änderung der Satzung für die Übergangsheime in der Stadt Langenfeld Rhld vom 02.10.1978 
beschlossen: 
 
Art. 1 
 
§1 erhält folgende Neufassung: 
 
Für die vorläufige Unterbringung von Aussiedler*innen, jüdischen Kontingentflüchtlingen und ausländischen 
Flüchtlingen werden die Übergangsheime 
 
a) Albert-Einstein-Str. 25 
b) Albert-Einstein-Str. 25 a 
c) Albert-Einstein-Str. 27 
d) Albert-Einstein-Str. 29 
e) Winkelsweg 81 
f) Winkelsweg 83 
g) Winkelsweg 83 b 
h) Alt Langenfeld 145 

i) Theodor-Heuss-Str. 101 

j) Theodor-Heuss-Str. 103 
k) Jahnstr. 113 
l) Winkelsweg 85 
m) Winkelsweg 85a 
 
unterhalten. 
 
 
Art. 2 
 
Diese Änderung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntgabe im Amtsblatt der Stadt Langenfeld in Kraft. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Änderungssatzung zur Satzung für die Übergangsheime in der Stadt Langenfeld Rhld.. 
wird hiermit gemäß § 17 der Hauptsatzung der Stadt Langenfeld Rhld. öffentlich bekanntgemacht. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (SGV NRW 2023) in der jeweils gültigen Fassung kann gegen diese Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Langenfeld Rhld. vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel angibt. 
 
Langenfeld, 19. April 2022 
Gez. 
Frank Schneider 
Bürgermeister 
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Das in Verlust geratene Sparkassenbuch – Nr. 302 042 50 74 wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 21.04.2022 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/ Rhld. 
Gez.  
Der Vorstand 
 
 

Das in Verlust geratene Sparkassenbuch – Nr. 401 010 20 79 wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 25.04.2022 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/ Rhld. 
Gez.  
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

39 Kraftloserklärung 
 

40 Kraftloserklärung 
 



88

 

 

 



89

 

 

 

 

 



90

 

 

 

 

 



91

 

 

 

 



92

 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl für die Stadt Langenfeld Rhld. 
 
wird in der Zeit von Montag, 25.04.2022 bis Freitag, 29.04.2022 
 
während der Öffnungszeiten des Wahlamtes 
 

Mo - Mi  07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Do  07:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Fr  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld,  
Zimmer 304 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
 

Jede/r Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner/ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein/e Wahlberechtigte/r die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er/sie Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze 
eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist bis zum 
29.04.2022, 12:00 Uhr, beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld., Wahlamt, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 
304, 40764 Langenfeld Rhld., schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift Einspruch einlegen. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 24.04.2022 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr laufen will, dass er/sie sein/ihr Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4. Erteilung von Wahlscheinen / Wählen mit Wahlschein / Briefwahl  
 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein. 
 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält gemäß § 3 (4) 
Landeswahlgesetz in Verbindung mit § 17 (4) Landeswahlordnung auf Antrag einen Wahlschein, wenn 
 
a) er/sie nachweist, dass er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund die Einspruchsfrist versäumt 

hat. 
b) er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen worden 

ist. 
c) seine/ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchsfrist entstanden ist oder sich 

danach herausstellt. 
 
Die Wahlberechtigten nach den Buchstaben a) - c) können den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15. Mai 2022, 15:00 Uhr, stellen.  
 

34 Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 15. Mai 2022 
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Der Briefwahlantrag kann auf dem rückseitigen Vordruck der Wahlbenachrichtigung gestellt werden. Der Antrag muss 
zwingend folgende Angaben enthalten: Name, Vorname, Geburtsdatum, vollständige Anschrift. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht möglich. 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare 
Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt. 
Eine Antragstellung ist auch in jeder anderen Schriftform oder auf elektronischem Wege an folgenden Adressen 
möglich: 
 

 wahlamt@langenfeld.de oder  

 www.langenfeld.de. 
 
Der Antrag kann auch mündlich im Wahlamt der Stadt Langenfeld Rhld., Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 
302 (3. Etage), in den Öffnungszeiten: 
 

montags - mittwochs  07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
donnerstags   07:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
freitags    07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
samstags   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und am Freitag, 13.05.2022, 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

  
gestellt werden. 
 
Ein/e Wahlberechtigte/r mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
Wahlscheine können von im Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 13. Mai 2022, 18:00 Uhr, bei 
der Stadt Langenfeld Rhld. mündlich oder schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag auch noch bis zum Wahltag, 15. Mai 2022, 15:00 Uhr, gestellt werden.  
 
Die Wahlberechtigten, die einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt haben, erhalten ihre 
Briefwahlunterlagen auf dem Postweg, per amtlicher Zustellung oder durch Direktabholung beim Wahlamt der Stadt 
Langenfeld Rhld..  
 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur zulässig, wenn die 
Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.  
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
Wahlkreises 37 Mettmann I, durch Briefwahl oder direkt bei der Beantragung der Briefwahl im Rathaus der Stadt 
Langenfeld Rhld. teilnehmen. 
 
Die Briefwahlunterlagen bestehen aus folgenden Teilen: 
 

 einem Wahlschein, 

 einem amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 einem amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

 einem amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und 

 einem Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet unbeobachtet und persönlich den Stimmzettel, legt diesen in den amtlichen 
blauen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt und steckt den verschlossenen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und den 
unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen roten Wahlbriefumschlag und verschließt ihn. 
 
Bei der Briefwahl muss der/die Wähler/in den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief für die Landtagswahl dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
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eingeht. Die Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere 
Versendungsform unentgeltlich befördert. Sie können auch im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-
Platz 1, Zimmer 302 und 304 abgegeben werden, in den Hausbriefkasten vor dem Haupteingang des Rathauses oder 
in die aufgestellte Wahlurne im Foyer in der 3. Etage des Rathauses eingeworfen werden. 
 
 Versichert ein Wahlberechtigter/eine Wahlberechtigte glaubhaft, dass ihm/ihr der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum Tage vor der Wahl, 14. Mai 2022, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
 
Langenfeld, 11.04.2022 
 
Stadt Langenfeld Rhld. 
Der Bürgermeister 
Gez. 

 Frank Schneider 

 
 

Das Sparbuch Nr. 302 050 50 81 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet.  
 
Der Inhaber des Sparbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der Bekanntmachung 
an, unter Vorlage des Sparkassenbuches, seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 04.04.2022 
Stadt-Sparkasse Langenfeld 
Gez. 
Der Vorstand 
 
 

Das Sparbuch Nr. 302 043 58 26 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet.  
 
Der Inhaber des Sparbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der Bekanntmachung 
an, unter Vorlage des Sparkassenbuches, seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 06.04.2022 
Stadt-Sparkasse Langenfeld 
Gez. 
Der Vorstand 
 

 

 

 

 

 

 

 

35 Aufgebot 
 

36 Aufgebot 
 


